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Wichtige Hinweise:

e Alle Programmieraufgaben miissen in doppelter Form abgegeben werden.
Einserseits als Ausdruck oder handschriftlich in den Ubungen und aufer-
dem per E-Mail an die Adresse:

informatik-ueb@informatik.uni-giessen.de

Im Betreff mufl das Wort “Hausaufgabe” stehen; ansonsten wird die E-
Mail nicht angenommen.

e Programme miissen kommentiert sein.

e Zum Ljsen der Aufgaben diirfen nur Programmierelemente benutzt wer-
den, die im Skript einschliefilich Kapitel 10 behandelt wurden.

(11.1) [10 Punkte]

Schreiben Sie ein Pascalprogramm, das mit Hilfe von einfach verketteten Listen
folgende Funktionalitéiten realisiert.

1. Schreiben Sie eine Prozedur eintragen, die einen eingegebenen String
buchstabenweise in eine einfach verkettete Liste L eintréigt. Neue Ele-
mente sollen immer an das Ende der Liste angehéngt werden.

2. Schreiben Sie eine Prozedur sortieren, die zu einer Liste L eine weitere
einfach verkettete Liste L’ anlegt, in der die einzelnen Eintrige aus L
alphabetisch sortiert eingefiigt werden.

3. Schreiben Sie eine Funktion palindrom, die iiberpriift, ob ein eingegebe-
ner String ein Palindrom ist. In diesem Fall soll die Funktion true und
ansonsten false zuriickgeben.

Betten Sie die Definition der einfach verketteten Liste, die beiden Prozeduren
sowie die Funktion in ein Pascalprogramm ein, schreiben Sie eine Ausgabepro-
zedur und testen Sie die programmierten Funktionalititen. Denken Sie daran,
Thr Programm geeignet zu kommentieren.

Beispiel: Fiir die Eingabe RENTNER soll eintragen eine Liste (R,E,N,T,N,E,R)
anlegen. sortieren soll eine Liste (E,E,N,N,R,R,T) anlegen und palindrom
true ausgeben.

(11.2) [5 Punkte]

Es seien A und B ganze Zahlen. Verifizieren Sie das folgende Programmfrag-
ment:

{I =Ay= B}
X:=X-Y;
IF x<0
THEN BEGIN
yi=xty;
X:=y-x;
END
ELSE x:=x+y;
{z = max{4, B},y = min{A, B}}

(11.3) [5 Punkte]

Es seien A und B natiirliche Zahlen grofer gleich 0. Verifizi ie das folgende
Programmfragment:

{zr =4,y =B,y > 0}
z:=0;
WHILE x>=y DO
BEGIN
X:1=X-Y;
z:=z+1;
END;
y:=z;

{z = Amod B,y = A div B}

(11.4) [2 Zusatzpunkte]
Mit welcher Ziffer endet die Zahl

9999999999”%9 ? m

Begriinden Sie Thre Antwort.
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Note
abc...9^k ergibt für gerade k 1 als letzte Zahl, sonst 9.

=> def...9^abc...9 immer ungerade potenz=> 9

==> 9
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x=x-(z-1)*y


